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Begegnungen sind wichtig

In Hochdorf konnten in den letzten Wochen viele 
Veranstaltungen durchgeführt werden. Damit ver-
bunden, ungezwungene und damit bereichernde 
Begegnungen erleben. Und sie wurden rege ge-
nutzt und geschätzt. Es bereitet Freude, endlich 
wieder Bekannte zu sehen und auf neue Personen 
zu treffen. Gemeinsam etwas zu erleben. Grund-
lage für ein gutes Zusammenleben und eine akti-

ve Dorfkultur sind Gespräche und Austausch! Viele 
weitere spannende, vielseitige Anlässe und Ange-
bote stehen in den nächsten Monaten an. Auch der 
Gemeinderat freut sich auf Begegnungen und Aus-
tausch mit Ihnen.

Lea Bischof-Meier, Gemeindepräsidentin
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Das Dach des Schulhauses Avan-
ti mit der Atriumsverglasung ist 
verschlossen. Die Fenster des 
Schulhauses sind montiert. Da-
mit ist die Hülle fertig erstellt 
und mit den Trockenbauarbeiten 
wurde gestartet. Arbeiten im Be-
reich der Fassade und die Aus-
führungsplanung der Umgebung 
sind in vollem Gange. Die Arbei-
ten rücken zügig voran. 

Schulraumplanung aktuell

Strassenraum Hochdorf

Sportanlage Arena Sanierung

In der Tagesschule sind die Innen-
arbeiten so weit fortgeschritten, 
dass Wand- und Bodenbeläge 
verlegt werden können. Die Kin-
der und Mitarbeitenden der Ta-
gesschule zeigen in der Phase der 
Sanierung und des Neubaus eine 
grosse Flexibilität im Umgang mit 
den vorhandenen Räumlichkei-
ten. Die Räume sind verzettelt, 
doch sind die Wege im Alltag gut 

integriert. Alle betroffenen Per-
sonen freuen sich, wird doch die 
Zeit bis zum Einzug in das neue 
Gebäude immer kürzer. Allge-
mein verlaufen die Arbeiten im 
geplanten Zeitmanagement und 
auch die Kosten konnten bis jetzt 
eingehalten werden.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und UmweltDachaufbau neue Tagesschule.

«Der Strassenraum in der Ge-
meinde Hochdorf ist für alle 
strassenbenützenden Personen 
und Hilfsmittel nützlich und in 
der Anwendung sicher. Das An-
gebot für Fussgängerinnen, Fuss-
gänger und Velofahrende ist at-
traktiv.» 

Um dieses Ziel zu erreichen, hat 
der Gemeinderat eine Arbeits-
gruppe «Strassenraum» gebil-
det. Diese Arbeitsgruppe analy-
siert den Strassenraum in Bezug 
auf sozialräumliche, nutzungs-
vielfältige, gestalterische, ver-
kehrsplanerische und klimati-
sche Aspekte. Aufgrund dieser 
vielseitigen Betrachtung werden 

Schwerpunkte definiert, welche 
in der Bearbeitung von Mass-
nahmen im Strassenraum weg-
weisend sind. Für die Bearbei-
tung von Massnahmen werden 
in einem weiteren Schritt Interes-
sengruppen (Velofahrende, Per-
sonen mit motorisiertem Indivi-
dualverkehr und Kommissionen, 
wie die Raumplanungs- und Um-
weltkommission) mit in den Pro-
zess einbezogen. 

In dieser Arbeitsgruppe sind ein 
Verkehrsplaner, ein Landschafts-
architekt, der Raumplaner, die 
Abteilungsleitung Tiefbau, zwei 
Mitglieder der Raumplanungs-
kommission, ein Mitglied des 

Der Gemeinderat plant, die im 
Jahre 1982 erbaute Sportanlage 
Arena zu sanieren. Dabei geht 
es einerseits um das Rasenspiel-
feld. Dieses wird total erneuert 
und mit einer automatischen Be-
wässerungsanlage ausgestattet. 
Dadurch werden eine gezielte-
re Bewässerung und eine besse-
re Nutzung des Sportplatzes er-
möglicht. Andererseits geht es 
um die Leichtathletik-Anlage 
(Rundbahn). Beide Anlagen kön-
nen somit wieder für den Ak-
tiv- und Wettkampfsport fit ge-
macht werden und entsprechen 
anschliessend wieder den Homo-
logierungs-Richtlinien der Sport-
verbände. Die Sanierung ist im 
Jahr 2024 geplant und hat dann 
auch Auswirkungen auf den 
Sportbetrieb. Im Vorfeld ist die 
Mitwirkung der betroffenen Ver-
eine und der Sportkommission 
erfolgt. Die Kosten belaufen sich 

insgesamt auf CHF 1.7 Millionen. 
Die dafür notwendige Volksab-
stimmung ist im Juni 2023 vor-
gesehen. Die Arena soll auch 
weiterhin ein Platz für sportliche 

Treffpunkte und Höchstleistun-
gen sein.

Daniel Rüttimann,
Gemeinderat Soziales, Gesund-

heit, Sicherheit und Sport

Antwort Petition
Die Petition «Tempo 30 auf 
Hauptstrasse oder eine aus-
gewogene Verkehrslösung 
im Seetal?» der SVP wurde 
vom Gemeinderat beantwor-
tet. Die Petitionäre fordern die 
Gemeinden Hochdorf, Ball-

Turnhallen-Pla-
nung 2025/26

Der Gemeinderat muss Turn-
raum für die Schule (nötig 
wäre Einzelhalle) zur Verfü-
gung stellen. Neu geplant ist 
im Sinne eines Mehrwerts für 
die Gemeinde nun eine Dop-
pelturnhalle B, welche über 
die Grösse einer Dreifachturn-
halle verfügt und dies in der 
Sportanlage Arena. Die Schul-
nähe, der gemeindeeigene 
Boden und die Möglichkeit 
zusätzlicher Parkplätze zur 
Mehrfachnutzung haben für 
den Gemeinderat den Aus-
schlag gegeben. 

Im Aufgaben- und Finanzplan 
sind CHF 7 Mio. eingestellt. 
Geplant ist der Bezug auf das 
Schuljahr 2025/26. 

Sportanlage Arena. Top gelegen, aber nach über 40 Jahren ist eine 
Sanierung nun nötig.

wil und Eschenbach auf, den 
beim Kanton eingereichten 
Antrag zur Einführung von 
Tempo 30 auf der einzigen 
Nord-Süd-Achse des Seetals 
umgehend zurückzuziehen 
und den Dialog zur Konsens-
findung mit den interessierten 
Bevölkerungsgruppen zu star-
ten. Aufgrund dessen, dass 
beim Kanton kein Antrag vor-
handen ist, kann kein Antrag 
zurückgezogen werden, ver-
wies der Gemeinderat in der 
Antwort. Die Verkehrssituati-
on im Zentrum von Hochdorf 
ist dem Gemeinderat grund-
sätzlich wichtig (siehe Text 
Strassenraum).

Werkdienstes und die zuständige 
Gemeinderätin vertreten. 

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt
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Im März hat der Gemeinderat 
den Zeitplan für die Entwicklung 
des Südiareals vorgelegt und so 
zum ersten Mal einen Zeithori-
zont für die wichtigsten Meilen-
steine aufgezeigt. In der Zwi-
schenzeit wurde im Hintergrund 
intensiv an der Vorbereitung der 
nächsten Schritte gearbeitet. 

So hat die Projektleitung im Ap-
ril unter anderem den Auftrag an 
Fachspezialisten für die öffent-
liche Mitwirkung ausgeschrie-
ben. Drei Agenturen konnten 
einen Vorgehensvorschlag einrei-
chen, der anschliessend in einem 
Gespräch vorgestellt und aus-
führlich diskutiert wurde. Auch 
wenn die Ansätze zur Durchfüh-
rung des Partizipationsverfahrens 
teilweise unterschiedlich wa-
ren, hatten sie ein gemeinsames 
Kernanliegen: die Meinungen 
und Bedürfnisse der Bevölke-
rung konkret aufzunehmen und 
in den Entwicklungsprozess ein-
fliessen zu lassen. Dies ist denn 
auch der zentrale Aspekt des 
Verfahrens und entscheidend für 
eine erfolgreiche Arealentwick-
lung.

Zuhören und abwägen
Die unterschiedlichen Ansätze 
der Mitwirkungsagenturen ha-

ben verdeutlicht, was auch bei 
weiteren Teilprojekten offen-
sichtlich wird: Kein Entwicklungs-
projekt ist gleich wie das ande-
re. Jede Region, jedes Areal und 
jede Anspruchsgruppe haben 
ihre Eigenheiten, die es zu be-
rücksichtigen gilt. Für die Projekt-
leitung und den Gesamtgemein-
derat heisst das deshalb jeweils: 
zuhören, abwägen und entschei-
den, welcher Weg in Hochdorf 
zum Erfolg führt. 

Mehrstufiges Verfahren
Gesagt, getan. Anfang Juni hat 
der Gemeinderat den von der 
Projektleitung erarbeiteten Vor-
schlag für den Partizipationspro-
zess zur Entwicklung des Südia-
reals genehmigt. Dieser umfasst 
drei massgebliche Schritte, wel-
che die Gemeinde gemeinsam 
mit albprojekte aus Zürich an-
geht. 

Im ersten Schritt finden Ende Au-
gust qualitative Fokusgespräche 
mit Interessierten statt, die sich 
dafür bewerben können (siehe 
Box). Die Gesprächsteilnehmen-
den werden nach einem demo-
graphischen Raster ausgewählt, 
um sicherzustellen, dass alle Be-
völkerungsschichten vertreten 
sind. Sie werden in einem rund 

einstündigen Interview über ihre 
Vorstellungen zum künftigen 
Südiareal und Hochdorf gene-
rell befragt. Die Inputs aus diesen 
Gesprächen werden an einem öf-
fentlichen Mitwirkungsanlass am 
24. September 2022 diskutiert 
und ergänzt. Hier ist die gan-
ze Bevölkerung eingeladen, ihre 
Vorstellungen einzubringen: Was 
soll auf dem Areal Platz finden? 
Welche Aspekte gilt es zu beach-
ten? Was fehlt in Hochdorf? Nä-
here Details zum Anlass (siehe 
ebenfalls Box) werden zu gege-
bener Zeit kommuniziert. 

Als dritte Stufe ist ab Ende Ok-
tober eine noch breitere Mitwir-
kung vorgesehen. Voraussicht-
lich digital, gegebenenfalls auch 
mittels Fragebogen erhält die 
Bevölkerung die Möglichkeit, 
die Inputs aus den ersten zwei 
Schritten zu bewerten, gewich-
ten und somit die entstehende 
Vorstellung weiter zu schärfen.

Basis für erste Testplanung
Die gewonnenen Erkenntnis-
se werden nach Abschluss des 
Verfahrens in einem Bericht zu-
sammengefasst und bilden die 
Grundlage für die Anfang 2023 
anstehende Testplanung, wo 
Themen wie Städtebau, Ver-

kehrsplanung oder bauliche 
Dichte ein erstes Mal beleuch-
tet werden. Die Gemeinde wird 
zuvor an einer Infoveranstaltung 
über die Resultate der Mitwir-
kung informieren. Zudem be-
gleitet eine noch zu wählende 
Kommission den gesamten Ent-
wicklungsprozess – inklusive Mit-
wirkung.

Reto Anderhub
Gemeinderat Finanzen und 

Wirtschaft, Projektleiter 
Entwicklung Südiareal

Mitreden bei der Entwicklung des Südiareals

Schema Mitwirkung.

Fokusgespräche
Einwohner/innen von Hoch-
dorf jeden Alters können sich 
bis am 7. Juli 2022 bewerben:
hochdorf.ch/suediareal.
 

Mitwirkungs- 
anlass
Samstag, 24. September 2022, 
09.00 bis 13.00 Uhr. Anmel-
dung erwünscht unter:
hochdorf.ch/suediareal.
Verpflegung am Mittag wird 
offeriert.
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Erbrecht?

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 5, 6281 Hochdorf
www.gewerbe-treuhand.ch

Roger Steiner
Rechtsanwalt 

041 319 92 55 
roger.steiner@gewerbe-treuhand.ch

Erika Kaufmann
Dipl. Treuhandexpertin

041 914 36 03
erika.kaufmann@gewerbe-treuhand.ch

Adrian Eicher
Leiter Niederlassung Hochdorf

041 914 36 02
adrian.eicher@gewerbe-treuhand.ch

Ihre Fragen kreisen um das neue Erbrecht, welches 
ab 1. Januar 2023 in Kraft tritt? Wir klären Sie auf!

Entdecken Sie jetzt 
die California Modelle

der T6.1 California jetzt auch zum Mieten
bei der Fischer AG Baldegg

Hochdorf – Tel.: 041 914 22 66
Emmenbrücke – Tel.: 041 260 68 68

www.mtc.ch     

FITNESS 
PHYSIOTHERAPIE 
MEDIZINISCHES TRAINING 
JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN!

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

«  Haus-halten
oder nicht?»
Alles rund um Ihr Wohneigentum:
Persönlich im Arlewo.Lokal oder auf arlewo.ch
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Vereinspräsidentenkonferenz

Am 30. Mai fand wieder einmal 
die Konferenz der Vereinsprä-
sidien statt. Nach einem anre-
genden Inputreferat von Claudio 
Brentini (Brückenschlag) zur The-
matik «Integration im Verein» in-
formierte der Gemeinderat über 
aktuelle Themen im Interesse 
und mit Bezug zu den Vereinen. 
Der Austausch wurde beidsei-
tig sehr geschätzt und beim an-
schliessenden Apéro konnte das 

Netzwerk gepflegt, Anliegen de-
poniert und Fragen geklärt wer-
den. Der Gemeinderat dankt für 
das wertvolle, breit gefächerte 
Wirken der über 130 Vereine und 
dankt für die Durchführung von 
Anlässen, an welchen auch die 
Bevölkerung eingeladen ist.

Daniel Rüttimann,
Gemeinderat Soziales, Gesund-

heit, Sicherheit und Sport

Controlling-Kommission ZMB-Phase 2 abgeschlossen
Am 9. Mai 2022 hat die Begleit-
gruppe die Ergebnisse der ZMB-
Phase 2 diskutiert. Diese hat zum 
Ziel, die nach der Phase 1 verblie-
benen Varianten «West nah of-
fen», «West nah teilüberdeckt», 
«West nah / Süd», «Stadttun-
nel Süd» und «Null+» auf ihre 
verkehrliche, bauliche und um-
weltrechtliche Machbarkeit zu 
prüfen, ihre Machbarkeit abzu-
schätzen und die Kosten näher 
zu ermitteln. Grundsätzlich sind 
alle Varianten machbar. Sie er-
fordern aber zum Teil massive 
Eingriffe oder verursachen sehr 
hohe Kosten. Auf Wunsch der 
Begleitgruppe werden alle fünf 
Varianten in den Schlussvergleich 
zur Ermittlung der Bestvariante 
einbezogen.

Kommunale Gewichtung
In der ZMB-Phase 3 werden die 
Varianten bezüglich all ihrer Aus-
wirkungen anhand von 21 Kri-
terien bewertet, danach mit 
verschiedenen Methoden und 
Szenarien gesamthaft beurteilt 
und in eine Rangfolge gebracht. 
So ist sichergestellt, dass die 

Bestvariante kein Zufallsergebnis 
ist. Der Kanton hat die 21 Krite-
rien unterschiedlich gewichtet. 
Zusammen mit der Begleitgrup-
pe wurde ergänzend dazu eine 
kommunale Gewichtung erar-
beitet.

Informationsanlass zur ZMB-
Phase 2
Der Kanton und die Gemeinde 
informieren über die Ergebnis-
se der ZMB-Phase 2 (vgl. Flyer in 
der Beilage): Mittwoch, 29. Juni 
2022, 19.00 Uhr, Kulturzentrum 
Braui Hochdorf, Saal 1.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Einfahrt ins Dorfzentrum.

Zustandekommen stille Wahl 
für den Rest der Amtsperiode 
2021 – 2024
Auf Sonntag, 15. Mai 2022, 
wurde unter Vorbehalt der stil-
len Wahl, die Ersatzwahl von 
zwei Mitgliedern der Control-
ling-Kommission für den Rest der 
Amtsperiode 2021 - 2024 ange-
ordnet. 

Folgende zwei Wahlvorschlä-
ge wurden innerhalb der Einrei-
chungsfrist eingereicht:
- Stephan Boesch, 
 Hochdorf (Die Mitte)

- Beat Kramer Mölbert, 
 Hochdorf (FDP)
Da keine weiteren Wahlvorschlä-
ge eingegangen sind und nicht 
mehr Kandidaten als Sitze gemel-
det wurden, ist das stille Wahl-
verfahren zustande gekommen. 
Die vorgesehene Wahl wurde 
daher abgesagt. Der Gemeinde-
rat gratuliert den beiden neuen 
Mitgliedern, dankt für ihr Enga-
gement und wünscht viel Freude 
bei der Ausübung des Amtes. 

Chiara Zurkirchen,
Gemeindeschreiber-Substitutin II

Vereidigung der neuen CK-Mitglieder Beat Kramer Mölbert (FDP) und 
Stephan Boesch (Die Mitte) durch die Gemeindepräsidentin.

Reger Austausch im Anschluss an die Konferenz der Vereinspräsidien.

Netzwerkpflege beim Apéro.

Sportler/in-Ehrung
Am 16.11.2022 findet die 
diesjährige Sportler/innen-Eh-
rung statt. Der Gemeinde-
rat und die Sportkommission 
wollen diesen Anlass neu und 
frischer positionieren. Natio-
nal oder international erfolg-
reiche Hochdorfer Sportler/
innen mit Medaillenrang kön-
nen von Vereinen und Priva-
ten direkt gemeldet werden 
bis spätestens 21.10.2022 an 
lara.huwiler@hochdorf.ch.

50 Jahre J+S
Jugend und Sport J+S feiert in 
diesem Jahr das 50-Jahr-Jubi-
läum. In Hochdorf findet dazu 
ein Anlass statt, an welchem 
sich Sport- und Jugendvereine 
präsentieren und so Werbung 
in eigener Sache machen kön-
nen. Der Anlass findet am 
Samstag, 17.09.2022 auf dem 
Gelände Schulhaus/Sportplatz 
Zentral statt. Interessierte Ver-
eine melden sich bitte direkt 
bei lara.huwiler@hochdorf.ch
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Beispiel: Claudia Medici

Nach meinem Phil.I-Studium an 
der Universität Zürich und Frei-
burg unterrichtete ich auf der Se-
kundarstufe und in der Erwach-
senenbildung, arbeitete beim 
Klett und Balmer Verlag und ab-
solvierte ein Nachdiplomstudium 
FH in Information und Dokumen-
tation. 2005 übernahm ich nach 
fünf Jahren bei der Stadtbiblio-
thek Luzern die Leitung der Me-
diothek der Kantonalen Mittel-
schule Seetal. Ich war Referentin 
des SAB-Grundkurses für Biblio-
thekarinnen und Teamleiterin bei 
der Überarbeitung der Arbeits-
technik für Schul- und Gemein-
debibliotheken. 2007 bis 2015 
leitete ich abends zusätzlich wie-
der Deutschkurse in der Erwach-
senenbildung. Als zweifache 
Mutter wagte ich 2020 den Wie-
dereinstieg ins Berufsleben, zu-
erst als Bibliotheksmitarbeiterin, 
später als Leiterin der Regionalbi-
bliothek Hochdorf. 

Ich wohne mit meinem Mann, 
unseren beiden Kindern und un-
serer Katze in Hochdorf. In mei-
ner Freizeit unternehme ich Aus-
flüge mit meiner Familie, spiele 
Brett- und Kartenspiele, erstel-
le mit Begeisterung digitale Fo-
tobücher, versuche mich in Gar-
tenarbeit und lese gerne. Früher 
tanzte ich bis zur Bronzestufe 
Rock’n’Roll, fuhr Motorrad und 
erwarb das Tauchbrevet. Ich war 
in der Damenriege des STV und 
im Netzball Audacia Hochdorf 
aktive Sportlerin. Zehn Jahre lang 
betreute ich mit meinem Mann 
eine abgelegene Alphütte im Tes-
sin. Dieses Hobby musste ich aus 
Zeitgründen aufgeben.

DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:
DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:

Abfallgrund-  
gebühren 2022

Die solidarische Kehrichtgrund-
gebühr wird jährlich in Bezug auf 
die angefallenen Entsorgungs-
kosten festgelegt. Aufgrund 
der Kostenentwicklung im Jahr 
2021 werden die Gebühren pro 
steuerpflichtige Person für das 
Jahr 2022 auf Fr. 60.00 festge-
setzt. Für Gewerbe- und Land-
wirtschaftsbetriebe beträgt die 
Grundgebühr für das Jahr 2022 
Fr. 90.00. Gebührenpflichtig 
sind folgende Betriebsinhaberin-
nen und -inhaber: Kapitalgesell-
schaften mit Niederlassung oder 
Zweigniederlassung in Hochdorf, 
Einzelfirmen mit Eintrag im Han-
delsregister, Genossenschaften 
und Vereine mit eigener Liegen-
schaft. Für Hotelbetriebe und 
Pflegeheime werden für jedes 
Zimmer Fr. 10.00 verrechnet. Ge-
genüber dem Vorjahr ergeben 
sich keine Veränderungen. Die 
Grundgebühr wird im Juli 2022 
pauschal und unabhängig von 
der effektiv produzierten Abfall-
menge in Rechnung gestellt.

Gabriel Sigrist, 
Abteilung Umwelt

Sprungturm im Seebad Baldegg

Der Sprungturm beim Seebad in 
Baldegg ist in die Jahre gekom-
men und Sonne, Wind und Wet-

Ferienpass Seetal 2022

Das Ferienangebot der Gemein-
de Hochdorf ermöglicht Kindern 
der Primarschulen Hochdorf und 
Römerswil unvergessliche Som-
merferienerlebnisse vom 11. bis 
20. Juli. Regional und naturnah - 
dies ist unser Motto für den Feri-
enpass 2022. Wir schätzen auch 
in diesem Jahr das Engagement 
der vielen freiwilligen Mitarbei-
tenden, jugendlichen und er-
wachsenen Mitwirkenden, die zu 

unserem Team zählen. Deborah 
Stephan wird neu von Daniela 
Arnold in der Projektleitung un-
terstützt. Genauso frisch ist un-
ser Webauftritt in Zusammenar-
beit mit Pro Juventute. Auf www.
ferienpass-seetal.ch findet ihr alle 
Angebote – ansprechend und 
übersichtlich alles rund ums Pro-
jekt. Dank dem neuen Buchungs-
system wurde die Atelierzutei-
lung optimiert und Sie können 
entspannter ihre Wunschateli-
ers priorisieren. Das Prinzip «de 
Schneller isch de Gschwinder» 
fällt somit das erste Mal weg. Die 
Pässe sind ab Montag. 30. Mai 
wie bisher in der Papeterie von 
Matt und der Gemeindeverwal-
tung Römerswil erhältlich. Neu 
könnt ihr auch von zu Hause aus 
auf unserer Webseite per TWINT 
Bezahlung einen Ferienpass für 
Fr. 40.00 kaufen. Wir freuen uns 
auf kunterbunte Erlebnisse und 
Begegnungen!

Deborah Stephan,
Abteilung Kind Jugend Freizeit

Lehrstelle Kauf-
frau/Kaufmann

Wir suchen eine/n Lernende/n als 
Kauffrau/Kaufmann EFZ bei der 
Gemeindeverwaltung per 1. Au-
gust 2023. Wir bieten Lernenden 
eine vielseitige berufliche Grund-
bildung, bei welcher Kenntnisse 
und Kompetenzen, die zur Aus-
übung des Berufes erforderlich 
sind, vermittelt werden. 

Bist du interessiert, dann freuen 
wir uns auf deine Bewerbung bis 
am 30. Juni 2022 an die Gemein-
deverwaltung Hochdorf, Chia-
ra Zurkirchen, Berufsbildnerin, 
Hauptstrasse 3, 6280 Hochdorf, 
chiara.zurkirchen@hochdorf.ch. 
Näheres findest du auf unserer 
Website www.hochdorf.ch/of-
fenestellen.

Chiara Zurkirchen,
Berufsbildnerin

Flyer Ferienpass 2022.

In die Jahre gekommener 
Sprungturm.

ter haben ihre Spuren an der 
Metallkonstruktion hinterlassen. 
Somit drängt sich eine umfassen-
de Sanierung oder ein Ersatz des 
Sprungturmes auf. 

Der Gemeinderat hat entschie-
den, den Sprungturm zu erset-
zen. So kann ein neuer, den gel-
tenden Vorschriften und den 
Bedürfnissen der heutigen Zeit 
angepasster Sprungturm erstellt 
werden. 

In Absprache mit der Pro Natu-
ra Luzern, welche Eigentüme-
rin des Baldeggersees ist, einigte 
man sich auf eine Ausführung in 
Holz. Passend zum umliegenden 
Naturschutzgebiet wird sich der 
hölzerne Sprungturm gut integ-
rieren und für das Seebad eine 
Aufwertung darstellen. Der Er-
satz ist für die zweite Hälfte der 
Badesaison geplant.

Stefan Mathis,
Bereichsleiter Bau, 

Verkehr und Umwelt
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Führung durch die 
Residio-Häuser
Endlich lässt es die aktuelle Si-
tuation wieder zu, in den Resi-
dio-Häusern Gruppen zu emp-
fangen. So nutzen wir die 
Gelegenheit und öffnen unse-
re Residio-Häuser für Führungen 
durch unseren Betrieb. Dabei zei-
gen wir Ihnen die verschiedenen 
Zimmertypen, die öffentlichen 
Räumlichkeiten und berichten 
über den Alltag. Sie dürfen also 
auf einen kurzweiligen und inter-
essanten Nachmittag freuen. 

Beginn/Dauer
Die Führungen beginnen jeweils 
um 14:00 Uhr und dauern ca. 30 
Minuten. Anschliessend beant-
wortet unser Fachpersonal bei 
Kaffee und Kuchen gerne Ihre 
Fragen. 

Daten/Ort 
• Donnerstag, 7. Juli 2022
 Haus Sonnmatt
 Hohenrainstrasse 2, Hochdorf

• Montag, 26.09.2022
 Haus Rosenhügel
 Rathausstrasse 37, Hochdorf
• Freitag, 14.10.2022
 Haus Rosenhügel
 Rathausstrasse 37, Hochdorf

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und lernen Sie unsere Häu-
ser und Dienstleistungen kennen. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Erika Stutz
Geschäftsleiterin 

Fototreppe Braui «Fundort Remise»

In der aktuellen Ausstellung der 
Fototreppe Braui stehen Details 
der Remise mit den historischen 
Lokomotiven und Eisenbahn-
wagen hinter dem Bahnhof im 
Zentrum. Hans Wehrli, Baldegg, 
hat mit geübtem Fotoauge De-
tailaufnahmen der Bahntechnik 
aus früheren Zeiten «ins richti-
ge Licht gerückt» und sie gleich-
zeitig auch «ans Licht» gebracht. 
Lydia Segginger, Luzern/Buochs, 

hob in der Laudatio die vielfälti-
ge Beobachtungsgabe und die 
ausdrucksstarke Bildsprache von 
Hans Wehrli hervor. Das goldene 
vergangene Zeitalter in die Ge-
genwart zu bringen, mache neu-
gierig. Die Ausstellung läuft bis 
Ende Februar 2023 und ist geöff-
net während der Öffnungszeiten 
der Regionalbibliothek.

Kulturkommission 

Öffentliche  
Rundgänge

Für die Bevölkerung werden im 
Herbst 2022 zwei öffentliche his-
torische Rundgänge in Hochdorf 
angeboten. Am Samstag, 27. 
August machen die Teilnehmen-
den unter kundiger Leitung einen 
Spaziergang durch das Dorf. Halt 
gemacht wird bei historischen 
Bauten und Anlagen. Am Sams-
tag, 10. September findet der 
zweite Rundgang statt, diesmal 
im Bereich Kirche, Friedhof und 
Umgebung. Hintergrundwissen 
und Anekdoten werden lebendig 
vermittelt, auf Fragen kompetent 
geantwortet. Lernen Sie faszinie-
rende und vielleicht unbekann-
te Seiten von Hochdorf kennen. 
Anmeldungen für die Rundgän-
ge vom 27. August und 10. Sep-
tember nimmt die Abteilung Kul-
tur, martina.brunner@hochdorf.
ch, 041 914 17 16 gerne entge-
gen. Nähere Informationen sind 
auf der Website www.hochdorf.
ch zu finden.

Kulturkommission

Situation «Ukraine»

Die Situation in der Ukraine und 
die Folgen aus dieser katastro-
phalen Lage erschüttert ganz 
Europa und damit auch uns in 
der Schweiz und in Hochdorf. 
Die Lage ist weiterhin sehr vo-
latil, daher sind Prognosen, Pla-
nungen und Hilfen sehr flexibel 
umzusetzen. Offen ist, wie die 
Flüchtlingswelle die Schweiz wei-
ter betreffen wird. Es ist mit einer 
weiteren Zunahme zu rechnen. 
Der Kanton hat die Gemein-
den über den möglichen Ver-

teilschlüssel zur Aufnahme von 
Flüchtlingen vorinformiert. In 
Hochdorf wurde mit Vereinen, 
Kirchen, Institutionen schnell re-
agiert und gemeinsam eine Ko-
ordinationsstelle unter der Lei-
tung des Integrationsvereins 
Brückenschlag eingerichtet. So 
können wir vor Ort die Hilfen ko-
ordinieren, Anfragen gezielt be-
arbeiten. Der Helfer-Pool wurde 
reaktiviert und Interessierte kön-
nen sich weiter melden (www.
hochdorf.ch – Helfer-Pool).

Der Gemeinderat dankt an dieser 
Stelle allen Helfenden und Unter-
stützenden für die wertvolle Hilfe 
vor Ort hier in Hochdorf!

Infos Hochdorf/Brückenschlag 
und zum Spendenfonds:
www.verein-brueckenschlag.ch
Infos Kanton Luzern:
www.daf.lu.ch

Daniel Rüttimann,
Gemeinderat Soziales, Gesund-

heit, Sicherheit und Sport

Sanierung Rathaus
Die Umbauarbeiten im Dach-
geschoss sind in Kürze abge-
schlossen. Im ersten Oberge-
schoss wurden zwischenzeitlich 
die Büroräumlichkeiten der Ab-
teilung Soziales erweitert. Inte-
rimistisch wird in einem Teil die-
ser Büros im 1. Obergeschoss die 
Gemeindekanzlei während der 
Umbauphase des Erdgeschos-
ses untergebracht. Während der 
Sanierungsarbeiten im Erdge-
schoss müssen die Schalteröff-
nungszeiten angepasst werden. 
Von Montag, 27. Juni 2022 bis 
und mit Freitag, 1. Juli 2022 ist 
der Schalter geschlossen. Ab 4. 
Juli 2022 bis zum geplanten Ab-
schluss Anfang Oktober sind die 
Schalter jeweils morgens geöff-
net. Die telefonische Erreichbar-
keit ist gewährleistet. Die Ge-
meindewebsite gibt Auskunft 
über die Öffnungszeiten. Die Ge-
meindeverwaltung dankt der Be-
völkerung für das Verständnis. 

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Der Braui-Turm in den Farben der 
Ukraine anlässlich des offenen 
Singens von Mitte März 2022.

Hans Wehrli zeigt Fotoaufnahmen der Remise.
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HERR DER   
HOLZ-RINGE.  
SEIT 1972.

Tschopp Holzbau AG I 6280 Hochdorf
041 914 20 20 I tschopp-holzbau.ch

LÖSUNGEN EINER  
NEUEN WELT...
…FÜR UNTERNEHMER EINER  
NEUEN GENERATION

Hofdere_Mail_2022_Juli_print.indd   1 31.05.22   16:04

Erfolgrich verchaufe
met em lokale Profi.

Beat Bättig, M 079 925 20 00  
T  041 926 79 79
Röllin+Partner Immobilien, Sursee

Schritt für Schritt ins Berufsleben

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 5, 6281 Hochdorf, 041 914 36 00

Adrian Eicher
Leiter Niederlassung Hochdorf

Erika Kaufmann
Berufsbildnerin

KV-Lehre in der Treuhandbranche
Beginne im Sommer 2023 deine KV-Lehre bei der Gewerbe-Treuhand in 
Hochdorf. Bewirb dich jetzt: www.gewerbe-treuhand.ch/lehrstellen
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Saisonstart von Kultur i de Braui 
 
FR 23.09.2022, 20.30 Uhr 
Peter Spielbauer 
«PFITSCH GÖNG»
Ein weiterer poetischer Welter-
klärungsversuch von Peter Spiel-
bauer, eine don-quichotische 
Übung mittels persönlicher Eck-
daten zu kosmischen Koordina-
ten …  Hört sich gross an, passt 
aber in einen Sack.

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch

Veranstaltungen in Hochdorf: Juli bis September 2022
Juli Was Wo Wer 
02.07.22 Finissage raum_INSTALLATION - Einzelausstellung Kunstraum Hochdorf Tuttiart Kunstraum Hochdorf
01./02.07.22 Nothilfekurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
01.07.22 Musik & Grill Baldegg Baldegger Dorfverein/Musikgesellschaft Baldegg
06.07.22 Ausflug Seniorentreff 60 + Lunapark Hochdorf Senioren-Treff
07.07.22 Fitgym Pro Senectute Turnhalle Avanti Pro Senectute
07.07.22 Führung durch das Haus Sonnmatt Haus Sonnmatt Residio AG
08.07.22 Musig im Dorf  Musikgesellschaft Harmonie
10.-22.7.22 Sommerlager Jungwacht  Jungwacht Hochdorf
11.-22.07.22  Sommerlager Blauring  Blauring Hochdorf
11.07.22 TrauerKreis Seetal Praxis Lerntherapie Seetal Chronicus
11.-19.08.22  Div. Tennis Jugendcamps in den Sommerferien Tennisanlage TC Hochdorf Tennis Academy Seetal
16.07.22 Seetaler Poesiesommer  Regionalbibliothek Hochdorf
16.07.22 Rückenkurs Special Singha Yoga Studio GIL Teachings
31.07.22 Hofderer Schwizer-Fiir Brauiplatz Hochdorf Jungwacht, Blauring und Die Mitte Hochdorf

August Was Wo Wer   
05.-07.08.22 Sunset Beatz Seebad Baldegg Sunset Beatz
08.08.22 TrauerKreis Seetal Praxis Lerntherapie Seetal Chronicus
08. - 12.08.22 Senioren Sommercamp Tennisanlage TC Hochdorf Tennis Academy Seetal
18.08.22 Obligatorischschiesstage 2022 Schiessstand Kannenbühl Wehrverein Hochdorf
20.08.22 Obligatorischschiesstage 2022 Schiessstand Kannenbühl Wehrverein Hochdorf
20.08.22 SLRG Fest mit Olympiade Seebad Baldegg SLRG Baldeggersee
20./21.08.22 Kilbi Urswil Urswil Landjugend Seetal
21.08.22 slowUp Seetal Rund um den Baldeggersee slowUp Seetal
21.08.22 Vernissage ueber_SICHT - Einzelausstellung Kunstraum Hochdorf Tuttiart Kunstraum Hochdorf
23.08.22 Tauche ein in die Welt des Yoga Yogastudio Lotus Frauenbund Hochdorf
24.08.22 Abendwanderung Start Schützenhaus Hochdorf Frauenbund Hochdorf
25.08.22 Obligatorischschiesstage 2022 Schiessstand Kannenbühl Wehrverein Hochdorf
26./27.08.22 Nothilfekurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
27.08.22 Rundgang historische Gebäude und Brunnen Hochdorf Gemeindeverwaltung Hochdorf
27.08.22 2. BIER-KULTUR-SEETAL Brauiplatz Hochdorf OK Bier-Kultur-Seetal
27.08.22 Obligatorischschiesstage 2022 Schiessstand Kannenbühl Wehrverein Hochdorf
31.08.22 Führung Straussenfarm Straussenfarm Sempachersee Frauenbund Hochdorf

September Was Wo Wer
01.09.22 Autogenes Training Singha-Yoga Coach Autogenes Training
02.09.22 clean-up Baldegg Baldegg Baldegger Dorfverein
03.09.22 Spielwaren-Flohmarkt Brauiplatz, Kulturzentrum  Frauenbund / Ludothek Hochdorf
03./04.09.22 Remisenfest & Modellbahnausstellung Siedereistrasse, Hochdorf Historische Seethalbahn
05.09.22 Handlettering - neue Ideen Zentrum St. Martin, Zi 17 Frauenbund Hochdorf
05.09.22 Offenes Singen - Hofdere singt mit Brauiplatz (oder Foyer) OK Hofdere singt mit
07.09.22 Blutspenden Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
09.09.22 Kinder in der Pubertät-Elterntalk Zentrum St. Martin, Zi 29 Frauenbund Hochdorf
10.09.22 Rundgang historische Gebäude und Brunnen Kirche, Friedhof und Umgebung Gemeindeverwaltung Hochdorf
11.09.22 Kilbi Baldegg Baldegg Musikgesellschaft Baldegg/Baldegger Dorfverein
12.09.22 TrauerKreis Seetal Praxis Lerntherapie Seetal Chronicus
15.09.22 Herbstausflug Treffpunkt Lunapark Gemeinnütziger Frauenverein
16.09.22 Bliss - Acapulco Kulturzentrum Braui Seetal Events
17.09.22 50-Jahr-Jubiläum J+S Schulanlage Zentral Gemeindeverwaltung Hochdorf/Vereine
17.09.22 Basis- und Aufbaukurs (Notfälle bei Kleinkindern) Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
18.09.22 Finissage ueber_SICHT - Einzelausstellung Kunstraum Hochorf Tuttiart Kunstraum Hochdorf
21.09.22 ZMB Umfahrung öffentlicher Informationsanlass Kulturzentrum Braui Kanton Luzern
23.09.22 Comedy Duo «Copy paste»: Zwillinge Kulturzentrum Braui Seetal Events
23./24.09.22 Nothilfekurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
24./25.09.22 62. Hochdorfer Mehrkampfmeisterschaften Sportplatz Arena Audacia Leichtathletik
25.09.22 Abstimmung  Gemeindeverwaltung Hochdorf
26.09.22 Führung durch das Haus Rosenhügel Haus Rosenhügel Residio AG
28.09.22 Herbstfest Zentrum St. Martin A Gemeinnütziger Frauenverein

Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch

slowUp Seetal
Der slowUp ist ein regionaler au-
tofreier Erlebnistag. Am Sonntag, 
21. August 2022, werden diverse 
Strassen im Seetal von 10.00 bis 
17.00 Uhr gesperrt. In den Dorf-
zentren von Hochdorf und Hitz-
kirch ist bereits vor der offiziellen 
Strassensperrung, in gewissen 
Abschnitten infolge von Aufbau-
arbeiten, mit Einschränkungen 
zu rechnen. Weitere Informatio-
nen unter www.slowup.ch/see-
tal.

OK slowUp Seetal
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Die Mitte FDP.Die Liberalen SP SVP VAH/Grüne
Der Gemeinderat hat Die 
Mitte im April über die Be-
handlung weiterer Mass-
nahmen im Zuge der von 
uns initiierten Petition für 
sichere und einheitlich si-
gnalisierte Schulwege in-
formiert. Wir nehmen mit 
Freude zur Kenntnis, dass 
u.a. eine Bewilligung beim 
Kanton erwirkt wurde für 
den dringend notwen-
digen Fussgängerstrei-
fen an der Urswilstrasse. 
Wir sind gespannt auf die 
Umsetzung und erhoffen 
uns einen bedeutenden 
Mehrwert für die Schul-
wegsicherheit. Ein wich-
tiger Teilerfolg ist zudem, 
dass der Gemeinderat die 
Gefahren an der Verzwei-
gung Haupt-/Nunwiler-
strasse erkannt hat und 
die Situation bei Gelegen-
heit mit dem Kanton prü-
fen wird. Wir bedanken 
uns bei allen, die zum Ge-
lingen der Petition beige-
tragen haben.

Klaus Williner,
Die Mitte Hochdorf

Wissen-(schafft) klare 
5G-Fakten
Am Info-Anlass Mitte Mai 
rund um die 5.Generation 
des allseits genutzten Mo-
bilfunks machte Profes-
sor Dr. Martin Röösli allen 
klar, dass es sich keines-
wegs um eine neuartige 
Technologie handelt. Viel-
mehr steigert es die Effizi-
enz dank «intelligenterer» 
Technik um ein Mehrfa-
ches. Dies ist auch nötig, 
um das sich jährlich ver-
doppelnde Datenaufkom-
men und die steigenden 
Anforderungen des immer 
mobileren Alltags länger-
fristig zu meistern. Dank 
der adaptiven Ausrich-
tung und Leistung führen 
mehr 5G-Antennen und 
-Handys gegenüber den 
4G und älteren Antennen 
zu weniger Strahlungs-
emissionen. Weitere span-
nende Infos finden Sie un-
ter fdp-hochdorf.ch. 

Gerardo Cicchetti, 
FDP.die Liberalen

Tempo 30 im Zentrum
Die SVP hat im Herbst eine 
Petition verabschiedet, in 
der sie den Gemeinderat 
im Sinne einer «ausgewo-
genen Verkehrslösung» 
ultimativ auffordert, alle 
weiteren Bestrebungen 
hinsichtlich Tempo 30 zu 
unterlassen. Dieser Vor-
stoss braucht ein Gegen-
gewicht: Die SP erachtet 
Tempo 30 im Zentrum für 
angebracht und ausge-
wogen. Vier kurze Argu-
mente: Tempo 30 erhöht 
die Sicherheit für Rad-
fahrer und Fussgänger 
(1) und reduziert spürbar 
den Lärm (2). Es ist eine 
echte Option für die Null-
variante+ der ZMB (3). 
Die Massnahme ist ein-
fach umsetzbar, zeigt so-
fort Wirkung und ist kos-
tengünstig zu haben (4). 
Ausserdem: Bei dichtem 
Verkehr herrscht sowieso 
Tempo 30 (oder weniger). 

Hans Bächler,
SP Hochdorf

Am 2. Juni 2022 durften 
die Mitglieder der SVP 
Hochdorf bei der CKW in 
Rathausen einen Anlass 
zum Thema Klimaschutz 
und Versorgungssicher-
heit besuchen. Dabei han-
delt es sich um die gros-
sen Herausforderungen 
der Schweizer Energiepo-
litik. Gerade die gegen-
wärtige Situation zeigt, 
dass eine zu grosse Ab-
hängigkeit vom Ausland 
im Bereich Energie ge-
fährlich und teuer ist. Der 
Energiebedarf der Gesell-
schaft steigt gleichzei-
tig kontinuierlich an. Was 
also tun? Hierzu konnten 
sich die Mitglieder der 
SVP Hochdorf aus erster 
Hand informieren. Ha-
ben auch Sie Interesse an 
der SVP Hochdorf? Dann 
melden Sie sich: info@
svp-hochdorf.ch Die SVP 
Hochdorf wünscht allen 
einen schönen Sommer.

Michael Günter,
SVP Hochdorf

Ja, Hochdorf hat zu viel 
Verkehr, mit mehr Stras-
sen wird es jedoch si-
cher nicht weniger! Au-
tofahren wird dadurch 
nur noch attraktiver. Das 
meiste davon ist hausge-
macht und nur ein klei-
ner Teil ist wirklich Durch-
gangsverkehr. 

Mit einer neuen Strasse ist 
das Problem nicht gelöst, 
nur verlagert. Der Kanton 
verfolgt das Ziel netto null 
bis 2050. Wie das erreicht 
werden soll mit neuen 
Strassen, bleibt ein Rätsel.
Eine neue Strasse ist die 
einfachste und bequems-
te Variante. Wir müssen 
das Problem jedoch an 
der strukturellen Basis lö-
sen. Unseren Nachkom-
men eine Schneise voller 
Sondermüll durch frucht-
bare Ackerflächen zu hin-
terlassen ist dafür denk-
bar schlecht geeignet. 

Gallus Bühlmann,
VAH/Grüne Hochdorf

Parteien

Beiträge der Nichterwerbstätigen an 
die AHV, IV und EO

Als Nichterwerbstätige gelten 
Personen, die kein oder nur ein 
geringes Erwerbseinkommen er-
zielen und den Mindestbeitrag 
von Fr. 503.00 nicht erreichen. 

Nichterwerbstätige Versicherte, 
die noch von keiner Ausgleichs-
kasse für die Beitragszahlung er-
fasst sind, müssen sich bei der 
AHV-Zweigstelle des Wohnortes 
anmelden.

Wenn der Ehepartner bzw. die 
Ehepartnerin erwerbstätig ist 
und Beiträge in der Höhe von 
mindestens Fr. 1’006.00 (doppel-
ter Mindestbeitrag) entrichtet, 
müssen zusätzlich keine eigenen 
Beiträge bezahlt werden. Es ist 
Sache der Versicherten, sich um 
ihre Beitragspflicht zu kümmern. 

Diese Informationen vermitteln 
nur eine Übersicht. Für die Beur-
teilung von Einzelfällen sind aus-
schliesslich die gesetzlichen Be-
stimmungen massgebend.

Weitere Auskünfte erhalten Sie 
bei der AHV-Zweigstelle Hoch-
dorf, Tel. 041 914 17 47.

AHV-Zweigstelle Hochdorf

Die Bürgerrechtskommission 
konnte in den letzten Mona-
ten folgenden Personen das Ge-
meindebürgerrecht zusichern, 
vorbehältlich der Erteilung der 
eidgenössischen Einbürgerungs-
bewilligung und des Kantons-
bürgerrechts: 

- Curcio Mario & Politova Kate-
ryna mit Annette & Leonardo

- Do Rio Sousa Cristiano
- Do Rio Sousa Marcia
- Duca Giuseppe
- Henriques da Cunha Manuel
- Horsch Kay & Heidi
- Machado Fernandes Roberto
- Sibinovic Sabrina mit Senija
- Umoh Imoh & Nicole mit Em-

ma-Inem, Ynes-Idara & Mats-
Uko

Bürgerrechtskommission

Bürgerrechts- 
kommissionSeit dem 1. Mai 2022 arbeitet 

Karin Vogel, Hochdorf in der Ab-
teilung Soziales, Gesundheit, Si-
cherheit und Sport in einem 70% 
Pensum.

Brigitte Bieri, vormals Regional-
bibliothek, wird ab 1. Juni 2022 
das Gemeinderatssekretariat un-
terstützen.

Das freigewordene Pensum in 
der Regionalbibliothek wird ab 1. 
September 2022 von Lisbeth Ar-
nold übernommen.

Das Personalamt wünschen allen 
neuen Mitarbeitenden viel Freu-
de am neuen Arbeitsort.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Personelles
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Lehrer-Behörde-Treffen  Junkerwald Machbarkeitsstudie Zentrum

Mit dem Legislaturziel «im Zen-
trum eine aktive Rolle zur Dorf-
entwicklung einzunehmen», hat 
der Gemeinderat in Zusammen-
arbeit mit der Genossenschaft 
Zukunft Hofdere (GZH) im Zent-
rum eine Machbarkeitsstudie er-
stellen lassen. 

Mit dieser Studie werden nach-
haltige Weiterentwicklungen 
und Nutzungspotentiale für die 
Zukunft des Zentrums aufge-
zeigt. Die Bedürfnisse und Mei-

nungen der betroffenen Liegen-
schaftsbesitzenden wurden und 
werden in den Prozess aufge-
nommen. 

Auch sind sie über den aktuellen 
Stand der Dinge informiert. Das 
weitere Vorgehen ist in Bearbei-
tung. 

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Parameter Zentrum.

Endlich, nach 2-jähriger Durst-
strecke, konnte das geplante 
Treffen mit dem Team des Schul-
hauses Junkerwald durchgeführt 
werden. Nach herzlicher Begrüs-
sung fanden zwei interessan-
te Kurzreferate statt. Bei einem 
Rundgang durften die Räumlich-
keiten der Anlage erkundet und 
dabei vor allen der neu gestal-
tete Pausenplatz bestaunt wer-
den. Unter der grossen Mithil-
fe des Elternforums, der Schüler 
-und Lehrerschaft sowie exter-

nen, fleissigen Helfenden ent-
stand ein wirkliches Schmuck-
stück, mit einem Bauwagen, der 
in Eigenregie erstellt wurde. All 
den Helfenden gebührt ein herz-
liches Dankeschön. Mit Speis und 
Trank wurde der wertschätzende 
Anlass beendet. Der Gemeinde-
rat dankt herzlich für den gemüt-
lichen Abend.

Stefan Kaeslin,
Gemeinderat Bildung 

und Jugend

Team Schulhaus Junkerwald vor dem neu erstellten Bauwagen.

ation klar geregelt. Eine zusätzli-
che Fussgängerzone macht keinen 
Sinn, da das Verkehrsaufkommen 
sehr gering ist und bei der oberen 
Verzweigung (Bauernhof) wieder 
aufgehoben würde. Dies sugge-
riert eine falsche Sicherheit.

Verzweigung Hauptstrasse/
Nunwilstrasse (Radweg)
Da es sich um eine Kantonsstras-
se handelt, kann die Gemeinde 
Hochdorf diese Situation nicht 
selbständig lösen. Bei einer Sa-
nierung dieser Strasse wird die Si-

tuation mit dem Kanton neu ge-
prüft. Uns ist bewusst, dass dieser 
Übergang eine Herausforderung 
ist, vor allem für die jüngeren Ver-
kehrsteilnehmenden. Hier ist es 
die Aufgabe der Eltern, die Kin-
der auf diese Gefahr aufmerksam 
zu machen und sie gezielt dabei 
zu unterstützen. Weitere, mittel- 
und langfristige Massnahmen zur 
Umsetzung der Schulwegsicher-
heit wurden Ihnen kommuniziert.

Stefan Kaeslin,
Gemeinderat Bildung und Jugend

Aktuelle Massnahmen Schulwegsicherheit
setzung ist in Planung und soll in 
diesem Jahr erfolgen.

Neue Parameter in Baldegg
Seebad Baldegg: Die Situation 
beim Seebad Baldegg ist mit der 
Polizei besichtigt worden. Eine 
Veränderung, sprich Erstellung ei-
nes Fussgängerstreifens, ist hier 
nicht sinnvoll. Sollte sich die Park-
platzsituation oder Strassenfüh-
rung ändern, würde die Situation 
neu beurteilt werden. Chappelä-
gerte: Auch in diesem Bereich ist 
die Verkehrs- und Fussgängersitu-

Der Gemeinderat hat weitere 
Massnahmen und Umsetzungen 
zum Thema behandelt. Gerne in-
formieren wir Sie über die Ent-
scheide:

Fussgängerstreifen Urswil-
strasse
Der Gemeinderat hat vom vif die 
Erlaubnis zur Erstellung des Fuss-
gängerstreifens beim Kindergar-
ten Arena an der Urswilstrasse 
erhalten. Dabei müssen einige 
Vorgaben erfüllt werden, die nun 
angegangen werden. Die Um-
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Heizung   Lüftung   Sanitär

Führung durch das Haus Sonnmatt, Hochdorf
Auf einem Rundgang zeigen wir Ihnen die verschiedenen Zimmer- 
typen, die öffentlichen Räumlichkeiten und informieren Sie über 
den Alltag.

Datum Donnerstag, 07.07.2022, 14:00 Uhr (Anmeldung nicht erforderlich)

Treffpunkt Empfang Sonnmatt, Hohenrainstrasse 2, Hochdorf  

Dauer  ca. 30 Minuten anschliessend Kaffee und Kuchen sowie 
 Gelegenheit, Fragen zu stellen.
Residio AG | Hohenrainstrasse 2 | 6280 Hochdorf | Telefon 041 914 22 22 | info@residio.ch | www.residio.ch

Wände und Decken zum  
Wohlfühlen? Fragen Sie uns.

Maler und Gipsermeister
Fabian Haller und Sascha Haller

haller-umbau.ch  |  041 914 14 00

 info@bachmann-ofenbau.ch
www.bachmann-ofenbau.ch

 info@bachmann-ofenbau.ch
www.bachmann-ofenbau.ch

FEEL GOOD
RUND UM IHRE FEUERSTELLE 
UND IM GANZEN HAUS

DANK UNSERER JAHRELANGER 
ERFAHRUNG IM BEREICH 
OFENBAU & PLATTENBELÄGE

Ausstellungsraum
Luzernerstrasse 32
6285 Hitzkirch

Telefon 041 917 06 72
Mobile  079 641 12 34
www.bachmann-ofenbau.ch
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Cecilia Albrecht arbeitete wäh-
rend 36 Jahren an der Musik-
schule Hochdorf als Lehrerin für 
Violine. Sie hat hunderten Schü-
lerinnen und Schülern das Vi-
olinspiel vermittelt, unzählige 
Konzerte mitgestaltet und eine 
gewaltige Entwicklung der Mu-
sikschule mitgemacht. Die Arbeit 
an einer heutigen Musikschule 
bedeutet neben dem Unterrich-
ten auch Öffentlichkeitsarbeit, 
Elternkontakt, Zusammenarbeit 

und Erledigen administrativer Ar-
beiten. «Wozu das alles?» hin-
terfragte Cecilia Albrecht oft, hat 
aber Sinn und Nutzen erkannt 
und mit Erfolg mitgetragen. 

Cecilia Albrecht initiierte das Ju-
gendorchester Seetal. Mit Willen 
und Überzeugungskraft muss-
te sie das Orchester gegen vie-
le Hindernisse verteidigen. Bravo 
Cecilia! Cecilia Albrecht erhielt 
2006 den Kulturpreis der Ge-

meinde Hochdorf für ihr profes-
sionelles und wertvolles Schaffen 

an der Musikschule, als Konzert-
meisterin im Orchester Hoch-
dorf, in verschiedenen Ensemb-
les und Orchestern. Mit Respekt 
und Dankbarkeit schaue ich auf 
die ungezwungene, erfrischende 
und kollegiale Zusammenarbeit 
mit dir, Cecilia, zurück. Deine of-
fenen und konstruktiv kritischen 
Rückmeldungen, dein Einsatz 
im Unterricht und in der ganzen 
Musikschule werden nicht nur 
mir fehlen. Ich freue mich auf 
jede Begegnung mit dir. Für die 
Zukunft nur das Beste, Freude 
und Gesundheit.

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

Vera Schiffer begann am 1. Au-
gust 1996 an der Musikschu-
le Hochdorf mit ihrer Tätigkeit 
als Gitarrenlehrerin. In diesen 
26 Jahren entwickelte sich die 
Musikschule Hochdorf enorm. 
An dieser Entwicklung war Vera 
Schiffer massgeblich beteiligt. 
Als Steuergruppenleiterin arbei-
tete sie an diversen Projekten wie 
Leitbildentwicklung, Angebots-
erweiterungen sowie Sparmass-
nahmen. Ein regelrechtes Auf 
und Ab. Unzählige Schülerin-
nen und Schüler sind durch die 
Gitarrenschule von Vera Schiffer 
gegangen. Vera Schiffer hat vie-
le unterhaltsame, bestechende 
und klangvolle Konzerte, Auftrit-
te, Projekte organisiert und mit-
getragen. Ihr Engagement für die 
Musikschule Hochdorf war uner-
setzbar. Jetzt hat sich Vera Schif-
fer entschieden, ihr Pensum in 
der Nähe ihres Wohnortes auszu-
bauen. Mit Wehmut aber gros-
sem Verständnis, herzlichem 
Dank für die langjährige Treue, 

die geleistete Arbeit und den ge-
meinsamen Weg lassen wir Vera 
Schiffer gehen. Alles Gute und 
nur das Beste.

Seit dem Schuljahr 2006/07 hat 
Violeta Ramos an der Musik-
schule Hochdorf für südameri-
kanischen Flair gesorgt, in musi-
kalischer sowie persönlicher Art. 
Musikalisch konnte man das bei 
Auftritten und Konzerten sehr 
gut hören. Von ihrem Können 
und Wissen gerade in diesem 
Bereich profitierten viele Schüle-
rinnen und Schüler. Das sonni-
ge, fröhliche Gemüt von Violeta 
Ramos übertrug sich auf die Mu-
sikschule und tat gut. Herzlichen 
Dank dafür. Auch herzlichen 
Dank für die langjährig geleistete 
und wertvolle Arbeit an der Mu-
sikschule Hochdorf. Violeta Ra-
mos hat sich entschieden, ihre 
Anstellungen in drei unterschied-
lich funktionierenden Kantonen 
auf zwei Kantone zu reduzieren. 
Wir bedauern den Weggang von 

Verabschiedungen
Violeta Ramos sehr, haben aber 
volles Verständnis für ihren Ent-
scheid. Für die Zukunft wünscht 
die Musikschule Hochdorf Vio-
leta Ramos viele erfreuliche mu-
sikalische Erlebnisse und Begeg-
nungen.

Thomas Portmann unterrichte-
te während vieler Jahre Trompe-
te und leitete die Big Band an der 
Kantonsschule Seetal. Seit 2020, 
der Übernahme des Instrumen-
talunterrichtes, ist er Lehrperson 
an der Musikschule Hochdorf. 
Gesellschaftliche und zeitliche 
Veränderungen haben Thomas 
Portmann bewogen, die An-
stellung an der Musikschule zu 
Gunsten seiner Tätigkeiten in Or-
chestern zu kündigen. Ich danke 
Thomas Portmann für die kurze, 
aber sehr angenehme Zusam-
menarbeit und die Arbeit für und 
mit der Musik. Für die Zukunft 
wünsche ich ihm viel Erfolg, Ge-
nugtuung, nur das Beste und Ge-
sundheit.

Es ist nicht immer einfach, für alle 
Schülerinnen und Schüler weit 
im Voraus eine Lehrpersonenlö-
sung zu haben. Umso glücklicher 
war der Umstand, dass mit Karin 
Schatt eine geeignete, flexible 
Lehrperson für Blockflöte gefun-
den werden konnte, genau vor 
einem Jahr. Trotz kurzer Zusam-
menarbeit waren die wertvolle, 
wohlwollende und wertschät-
zende Arbeit und Art spür- und 
erkennbar. Karin Schatt hat die 
Möglichkeit, das Pensum als Kla-
rinettenlehrerin an anderen Mu-
sikschulen auszubauen. Dies be-
wog sie, die Anstellung an der 
Musikschule Hochdorf zu kündi-
gen. Herzlichen Dank für die ge-
leistete Arbeit und die angeneh-
me Zusammenarbeit. 

Die Musikschule Hochdorf 
wünscht viel Erfolg und Befriedi-
gung im Unterricht und mit der 
Musik.

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

Musikschule Hochdorf 
Pensionierung Cecilia Albrecht
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Das Schulhaus Peter Halter steht 
dieses Schuljahr unter dem Mot-
to «I like to move it». Das Thema 
Bewegung begleitet den Schul-
alltag und besondere Anlässe. 
Vor den Osterferien wurden die 
Projekttage in altersgemischten 
Gruppen durchgeführt. Jeden 
Morgen trafen sich alle Kinder 
und Lehrerinnen zum gemeinsa-
men Start mit der Hühnerpolo-

naise. Danach besuchten die Kin-
der jeweils ein Atelier nach Wahl. 
Einige verbesserten den Team-
geist mit verschiedenen Spielen. 
Andere suchten den Räuber der 
Osterwerkstatt, turnten an Ge-
räten oder spielten mit Bällen. 
Sie verbrachten den Morgen im 
Wald, übten einen Tanz ein oder 
absolvierten einen Eierparcours. 
Bei den Indianern wurde getrom-
melt und gebastelt, während an-
dere Kinder lustige und entspan-
nende Yogaübungen kennen 
lernten. Bei Kobold Bert lernten 
die Kinder viel über gesundes Es-
sen, bevor sie selbst ein leckeres 
Znüni zubereiteten.

Am Donnerstag schickte das 
Schulhausmaskottchen Brontoli-
no jede Klasse auf den Weg zu 
einem Kontinent unserer Erde. 
Auf einem ausgedehnten Spa-
ziergang durch Hochdorf und 
Umgebung gab es als Auflocke-

rung verschiedene Spiele, die so-
wohl den Kopf als auch den Kör-
per beanspruchten. Zum Schluss 
trafen sich alle Klassen auf der 
Arena, wo sie bereits von Bronto-
lino erwartet wurden. Es wurde 
gerätselt und nochmals ausge-

lassen getanzt, bevor Brontolino 
die Kinder in die Osterferien ver-
abschiedete.

Esther Crausaz, 
Antoinette Imbach,

Lehrpersonen SH Peter Halter

Kooperative Spiele fördern den Teamgeist.

Schule Hochdorf 
I like to move it – Projektwoche

Impressionen Turmkonzerte
Nach zweijähriger Aussetzung 
konnten die Turmkonzerte 2022 
stattfinden. In eindrücklicher, in-
teressanter, musikalisch hoch-
stehender und sympathischer 
Art konnte sich die Musikschu-
le Hochdorf präsentieren – Kon-
zerte und Auftritte sind Lebens-
adern der Musikschule.

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

Sommerkonzerte 
in Römerswil und 
Hochdorf 
Ende Schuljahr tritt die Musik-
schule mit zwei Konzerten an die 
Öffentlichkeit. Am Mittwoch, 29. 
Juni 2022, 19.00 Uhr sind in der 
Mehrzweckhalle Römerswil Pro-
duktionen von MuB, Römi-Chor, 
Gitarren, Big Brass, Akkordeon 
und Klavier zu hören. Ein buntes 
Programm, das spannender nicht 
sein könnte. Genau eine Wo-
che später, am Mittwoch, 6. Juli 
2022, ab 18.30 Uhr findet auf 
dem Brauiplatz und im Kulturzen-
trum Braui das Sommerkonzert 
Hochdorf statt. Es treten auf: Blä-
serklasse Seetal, alle Schülerinnen 
und Schüler der Fachschaft Strei-
cher, MuB, Pop Rock Jazz Bands, 
Trompeten, Percussion, Junior-
band, und Chöre. Auch hier ist 
ein toller, kurzweiliger Konzert-
abend garantiert. Zu beiden Kon-
zerten ist die ganze Bevölkerung 
eingeladen. Herzlich willkommen. 
Eintritt frei, Kollekte.

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

Hühnerpolonaise zur Eröffnung.
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Wann und wie hast du gestartet 
an der Schule Hochdorf? Ich habe 
nach der Geburt meines zwei-
ten Kindes an meiner vorherigen 
Schule gekündigt. Kurz nach Be-
ginn des Schuljahrs 1989/90 rief 
mich der Rektor an, weil eine 
Stellvertretung zu besetzen war. 

Was schätzt du am Lehrer:innen-
beruf? Ich schätze die Vielfalt. 
Gutes Unterrichten braucht Fle-
xibilität. Die Zusammenarbeit im 
Team fand ich spannend und be-
reichernd. 

Was waren deine tollsten Erleb-
nisse? Schöne Erlebnisse wa-

ren für mich, wenn die Lernen-
den sich auf das handwerkliche 
und gestalterische Arbeiten ein-
liessen und etwas Schönes ent-
stand. Die meisten Jugendlichen 
freuen sich, etwas selbst zu kre-
ieren oder eine Technik zu be-
herrschen. Wenn im Schulzim-

Verabschiedung Anita Muff

Klassenplanung, Aussicht neues Schuljahr

mer eine Atmosphäre entstand, 
wie in einem Atelier, wenn Ge-
staltungssinn Bedeutung bekam, 
das hat mich immer berührt.

Was hat dich in all den Schuljah-
ren neben dem Unterrichten be-
gleitet? Kultur, Bewegung, kre-
ativ tätig sein interessierte mich 
immer. Ein Beziehungsnetz mit 
Familie und Freunden zu pflegen 
ist und war mir wichtig. 

Wo wirst du deine Energie nach 
der Schulzeit investieren? Ich wer-
de die Zeit nicht verplanen. Aber 
ich bin sicher, dass es neue inter-
essante Herausforderungen oder 

Wissensgebiete geben wird, denen 
ich mich widmen werde. Ich freue 
mich auf mehr Zeit für Musse.

Liebe Anita, wir, das Team und 
ich, danken dir von ganzem Her-
zen für deine geleistete Arbeit! 
Dein Know-How im Fachbereich 
TTG, deine innovative und posi-
tive Art haben die Jugendlichen 
und dein Team sehr geschätzt. Für 
die Zukunft wünschen wir dir nur 
das Beste, gute Gesundheit und 
alles, alles Gute! Wir freuen uns, 
wenn wir dich wiedersehen. 

Team SH Sagen,
Schulleiter Tobias Binz

Anita 
Muff.

Was schätzt du am Lehrer:in-
nenberuf? Es ist ein grosses Ge-
schenk, wenn man wie ich den 
passenden Beruf finden und aus-
üben darf. Ich begleitete die Ju-
gendlichen durch eine oft schwie-
rige Phase des Lebens – durch die 

Pubertät und zugleich in der Be-
rufsfindung. Diese intensiven Be-
ziehungen haben mir die Kraft 
gegeben, die Freude am Unter-
richten auch in strengen und 
schwierigen Zeiten zu erhalten. 

Was waren deine tollsten Erleb-
nisse? Es sind die vielen Ausflü-
ge, Wanderungen und Lager, die 
ich organisiert habe, die Besu-
che im Theater, im Kunstmuse-
um, im KKL. Zudem die Theater 
und Musicals, die ich selbst mit 
meinen Klassen aufgeführt habe, 
die Auftritte mit unserem eige-
nen Chor im Brauiturm. Ich habe 
immer viel gesungen. Eine Klas-

Verabschiedung Claudia Koch
se hatte sogar eine eigene Band. 

Was hat dich in all den Schuljah-
ren neben dem Unterrichten be-
gleitet? Während dieser Zeit habe 
ich zwei Kinder grossgezogen 
und geniesse nun zwei wunder-
bare Grosskinder. Zudem hatte 
ich Berner Sennenhunde und ein 
Büsi. Ich wandere und lese wahn-
sinnig gerne. Das haben meine 
Schüler:innen auch gemerkt.

Wo wirst du deine Energie nach 
der Schulzeit investieren? Nun 
möchte ich nach 31 Jahren noch 
etwas Anderes erleben und mehr 
Zeit für mich selbst, für meinen 

Partner, meine Freundinnen und 
meine Grosskinder haben. 

Liebe Claudia, wir danken dir 
von ganzem Herzen für deine 
geleistete Arbeit hier in Hoch-
dorf! Du hast bei uns in den 20 
Jahren grosse Spuren hinterlas-
sen. Die Jugendlichen und dein 
Lehrerkollegium haben dich sehr 
geschätzt. Für die Zukunft wün-
schen wir dir nur das Beste, gute 
Gesundheit und alles, alles Gute! 
Wir freuen uns, wenn wir dich 
wiedersehen. 

Team SH Sagen, 
Schulleiter Tobias Binz

Das Schuljahr 2022/23 prägen 
gleich mehrere Bauprojekte:

Rückkehr ins Schulhaus Avanti
Bereits ab Herbst 2022 werden 
die Tagesstrukturen der Schu-
le Hochdorf in den neu erstell-
ten Separatbau zwischen Kin-
dergarten Weid und dem neuen 
Spielplatz beim Avantihof zügeln 
können, wegen der Baustelle 
vorerst nur mittags. Im Zeitraum 
Fasnachtsferien (Februar/März 
2023) kehren die Sekundarklas-
sen aus den Modulbauten zu-
rück ins totalsanierte Schulhaus 
Avanti. Ebenso kehren Rektorat 
und Musikschulleitung zurück, 
die derzeit an der Hauptstrasse 

46 domiziliert sind. 

Erneuerung Sportplatz 
Nach dem Rückbau der Modul-
bauten auf dem roten Sportplatz 
beim Avanti muss dieser erneu-
ert werden. Der Sportplatz soll 
ab Frühjahr 2023 der Schule und 
den Vereinen wieder uneinge-
schränkt und in bestem Zustand 
zur Verfügung stehen. 

Sanierung Sanitäranlagen 
Turnhalle Avanti
Die Sanitäranlagen der Turn-
halle Avanti sind in schlechtem 
Zustand und werden 2023 er-
neuert. Das ist der erste Teil der 
Innensanierung. Der zweite Teil 
umfasst den eigentlichen Sport-
bereich, dazu gehören beispiels-
weise der Turnhallenboden, der 
Materialraum sowie die Garde-

roben und Schränke im Unterge-
schoss. Der zweite Teil der Sanie-
rung ist für 2028 geplant. 

Pausenplätze
Bis 2026 werden die Aussen- 
und Pausenplätze der Schulhäu-
ser schrittweise saniert und auf-
gewertet. 

Daniel Lang,
Rektor Schule Hochdorf

Kindergarten vier Anlage Ost, fünf Anlage West, zwei Anlage Junkerwald 11 Klassen
Primarschule je sechs Klassen in allen sechs Primarschuljahren 36 Klassen
Sekundarschule sieben Klassen im 7. SJ, acht im 8. SJ und sieben im 9. SJ 22 Klassen
Gesamt  69 Klassen

Übersicht  2022/23

Claudia 
Koch.
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 Bike | ski | Snowboard | outdoor & lifestyle

follow us

BIKE 
SERVICE & VERKAUF

S e m p a c h s t r a s s e  1 2

hochdorf

Di - Do    09.00 - 12.00 | 13.30 - 18.30 Uhr
Freitag     09.00 - 12.00 | 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag  09.00 - 16.00 Uhr durchgehend

Tel. 041 910 15 15
info@treelee.ch
www.treelee.chHauptstrasse 38, Hochdorf, Tel. 041 914 10 10

Filialen: Reinach, Muri www.rschriber.ch

Sodastream Duo

Wassersprudler mit Glas-  

und Kunststoff- Flaschen,  

Zylinder mit Schnellverschluss.

In schwarz und weiss erhältlich.

l □ 
Jahre 

l □ 
Jahre l □ 

Jahre l □ 
Jahre 

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

  

AKTION

Fr. 139.–
statt Fr. 199.–


